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1. Der Verein 
Die am 20. Oktober 2010 gegründete Schweizerische Gesellschaft Gartentherapie, nachfolgend 
kurz sggt genannt, blickt auf ihr drittes Vereinsjahr 2013 zurück. Der vorliegende Jahresbericht 
gibt Einblick in die Tätigkeiten des Vorstands. 
 

2. Der Vorstand 
An der zweiten Mitgliederversammlung vom 13. April 2012 ist Hans Wydler, Soziologe lic. phil., 
Leiter der Forschungsgruppe Grün und Gesundheit an der ZHAW, neu in den Vorstand der sggt 
gewählt worden. Im Berichtsjahr 2013 bildetenn somit sechs Mitglieder den Vorstand der sggt: 

• Thomas Pfister (Präsident) 
• Käthi Baumann (Vizepräsidentin) 
• Martina Föhn 
• Barbara Martschitsch 
• Renata Schneiter-Ulmann 
• Hans Wydler 

 

Der Vorstand hat 2013 fünf Sitzungen durchgeführt: 17. Januar, 20. März, 23. Mai,  
15. August, 24. Oktober 

Folgende Hauptaufgaben nahm er wahr: 
• Aufnahme von Mitgliedern 
• Kontrolle der Finanzen 
• Planung und Durchführung von Veranstaltungen  
• Öffentlichkeitsarbeit 
 

3. Die Mitglieder 
Die Mitgliederzahl hat sich im Laufe des dritten Vereinsjahr wie folgt entwickelt  
(Stand 31. Dezember 2013):  

Kategorie 01.01.2013 Zuwachs 2013 31.12.2013 

Aktivmitglieder 21 1 22 

Passivmitglieder 25 5 30 

Kollektivmitglieder 6 1 7 

TOTAL 52 7 59 

 

4. Geschäftsführung 
Mit Vorstandsbeschluss wurde die Geschäftsführung per Mitgliederversammlung am 19.04.2013 
aufgelöst. Grund dafür war, dass der neu gewählte Präsident (Thomas Pfister) nicht zugleich 
auch die Geschäftsführung weiterführen mochte, da dies eine Ämterkumulation darstellen 
könnte. Die Aufgaben der Geschäftsführung wurden auf die einzelnen Vorstandsmitglieder 
verteilt. Bei der momentanen Grösse des Vereins hat sich dies gut bewährt. Wenn der Verein 
stark wachsen würde, müsste die Wiedereinführung der Geschäftsführung erwogen werden. 
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5. Die Veranstaltungen 
Zweite Mitgliederversammlung am 19. April 2013 
10 stimmberechtige Aktivmitglieder sowie 2 Passivmitglieder nahmen an der Mitgliederversamm-
lung in Wädenswil teil. Vor dem offiziellen Teil führte uns die Aktivierungsfachfrau und Garten-
therapeutin Franziska Aerne in die Kunst des Räucherns mit Pflanzen ein. Im Gewächshaus der 
ZHAW erlebten wir die feinen Düfte von einheimischen Kräutern, die für wohltuende und heilende 
Zwecke verwendet werden können. 

An der Mitgliederversammlung wurden die üblichen Traktanden abgehandelt. Der angestrebte 
Zuwachs an Mitgliedern konnte leider nicht ganz erreicht werden. Trotzdem schloss die Jahres-
rechnung mit einem positiven Ergebnis ab. Nach zwei Jahren trat Renata Schneiter-Ulmann als 
Präsidentin der sggt zurück und wurde verdankt. An ihrer Stelle wählte die Mitgliederversamm-
lung Thomas Pfister für zwei Jahre zum Präsidenten der sggt. Damit es keine „Ämterkumulation“ 
gibt, legte er seine Aufgabe als Geschäftsführer nieder. Diese Aufgaben werden nun von den 
Vorstandsmitgliedern erledigt, die dafür eine kleine Stundenentschädigung von 20 Franken 
erhalten. Als Vizepräsidentin wurde Käthi Baumann gewählt. Neu in den Vorstand gewählt wurde 
Hans Wydler.  

 

Veranstaltung der sggt am 14. Sept. 2013 im Rüttihubelbad 
Im Sensorium warteten 70 verschiedene Erlebnisstationen auf unsere motivierte Gruppe von 10 
Personen. Das Credo lautete: Alles darf und soll angefasst und ausprobiert werden. Wir 
erzeugten und beobachteten Phänomene der Formgebung, des Rhythmus, des Gleichgewichts 
und andere – für Gross wie Klein ausgesprochen anregend für die Sinne. 

Kathrin Holliger führte uns nach einer kurzen Mittagsrast durch die Gartenanlage, den Gemüse-
garten und die unterschiedlichen Erlebnis- und Arbeitsstationen. Nebenbei erzählte sie uns die 
Entstehungsgeschichte des Rüttihubelbades. Der Namen wurde bereits 1756 erstmals erwähnt. 
Alles wird unter anthroposophischen Ansätzen geführt und erzeugt. Gearbeitet wird in verschie-
denen Gruppen nach arbeitsagogischen Abläufen. Was besonders auffiel, war die Bepflanzung 
mit den 12 Tierkreiszeichen. Dort wurden Pflanzen nach ihren charakteristischen Zügen dem 
jeweiligen Sternzeichen zugeordnet.  

Ein angenehmer Spätsommertag ging auf der Terrasse bei einem gekühlten Getränk mit einer 
Fragerunde zu Ende. 
 

 

6. Recherche Gartentherapie 
Die Recherche zu den Angeboten der Gartentherapie in der deutschen Schweiz wurde mit einem 
Pretest zum Fragebogen begonnen. Anschliessend wurden die ersten Interviews per Telefon 
durchgeführt. Da der Aufwand dafür als zu gross eingeschätzt wurde, sind alle Institutionen, die 
in der sggt als Kollektiv- oder mit Aktivmitgliedern vertreten sind, mit einem schriftlichen Fragebo-
gen bedient worden. Der Rücklauf war zuerst eher gering und machte mehrmaliges Nachfassen 
nötig. Zusammen mit Abklärungen zum Datenschutz ergaben sich so Verzögerungen, die ein 
Fertigstellen der Recherche per Ende 2013 verunmöglichten. 
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7. Öffentlichkeitsarbeit 
 

Homepage www.gartentherapie.ch 
Die Homepage der sggt hat auch im dritten Berichtsjahr 2013 an Beliebtheit zugenommen. Auf 
die Homepage wurde letztes Jahr 373‘918 Mal zugegriffen. Diese Zahl übertrifft die Erwartungen 
bei weitem, denn sie entspricht einer Zunahme von 100%. Interessant ist die Tatsache, dass die 
Internetseite auch relativ häufig von ausländischen Besucherinnen und Besuchern aus mehr als 
43 verschiedene Ländern gewählt wurde, obwohl die Inhalte ja nur in deutscher und französi-
scher Sprache zur Verfügung stehen. Häufig erfolgen Zugriffe über die Verlinkung mit anderen 
Homepages, z. B. www.iggt.eu, www.gartenundtherapie.ch oder www.htsa.ch. 

Die folgende Tabelle gibt Auskunft über die häufigsten Begriffe, über die die Homepage im 
Internet abgerufen wurde: 

gartentherapie 31.00% 

ausbildung  5.60% 

schweiz  4.90% 

www.gartentherapie.ch  2.30% 

hortithérapie  2.10% 

garten  1.90% 

demenz  1.80% 

und  1.70% 

therapie  1.60% 

gesellschaft  1.30% 

 

Der Homepage-Server wurde im Jahr 2013 Attacke von mehreren schweren Hackerangriffen. 
Davon war auch unsere Homepage mehrmals betroffen. Mit Hilfe von externen Experten und 
behördlicher Unterstützung konnten die Angriffe jedoch behoben und abgewehrt werden, so dass 
die Website nach längeren Unterbrüchen wieder funktionierte. 

 

Vernetzung und PR  
Ein wichtiger Partner der sggt ist die Internationale Gesellschaft GartenTherapie iggt. Da Renata 
Schneiter im Vorstand der iggt ist, wurde der Vorstand regelmässig über deren Aktivitäten 
informiert. Per Ende 2013 ist auf der Internetseite www.iggt.eu nun eine Registrierung als 
„Gartentherapeut/in IGGT“ oder als „Gartentherapeutische/r Assistent/in“ möglich.  

 Newsletter 
Im Jahr 2013 wurden vier Newsletter erstellt, die für alle Mitglieder im geschützten Bereich der 
Hompage zugänglich sind. Die Newsletter informieren über das aktuelle Geschehen in der sggt 
und der iggt (Internationale Gesellschaft GartenTherapie), über Veranstaltungen, Gartentherapie-
tagungen und Aktuelles aus der Gartentherapie. Ein Teil jedes Newsletters ist einer Pflanze 
gewidmet, welche in der Gartentherapie eingesetzt werden kann. Gartenpoesie sowie ein Tipp zu 
geeigneten Gartenwerkzeugen und –geräten runden den Newsletter jeweils ab. 
 

 



	
Schweizerische Gesellschaft Gartentherapie: Jahresbericht 2013  5 

Neuer Flyer der sggt 
Da der ursprüngliche Flyer für die Mitgliederwerbung nicht mehr aktuell war, entwickelte der 
Vorstand einen neuen Text und liess ihn von einem Grafiker gestalten. Auch einige aussagekräf-
tige Fotos und ein Einlageblatt für die Anmeldung einer Mitgliedschaft wurden in den Flyer 
integriert. Infolge von Verzögerungen beim Druck konnte der Flyer erst 2014 fertig gestellt 
werden. 

 
 

8. Finanzen / Jahresrechnung 
Der Jahresabschluss 2013 wurde vom Präsidenten, Thomas Pfister, mit professioneller Unter-
stützung von Peter Ott (dipl. Bücherexperte) erstellt. Der Vorstand der sggt dankt Peter Ott für 
seine tatkräftige Unterstützung. 

 

Jahresrechnung 
Die Jahresrechnung 2013 schliesst mit einem Gewinn von 397.55 Franken ab. Auf dem Konto 
der sggt lagen am 31.12.2013 nun fast 9‘807.40 Franken, wobei davon 2000 Franken für den 
neuen Flyer sowie 2000 Franken die Recherche Gartentherapie zurückgestellt wurden.  

Die geplanten Einnahmen bei den Mitgliederbeiträgen konnten nicht erreicht werden und liegen 
über 1580 Franken unter dem Budget.  

Der Aufwand für Geschäftsführung blieb unter dem Budget, da diese Aufgaben vom Vorstand zu 
einem reduzierten Tarif übernommen wurden. Der Aufwand für die Anlässe lag ebenfalls leicht 
unter dem Budget. 

 

 
 

Wädenswil, 11. April 2014 

 

Thomas Pfister, Präsident sggt 


